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Bildung allein macht keine Demokratin-
nen und keine Demokraten. Demokratie 
muss in der Lebenswirklichkeit erfahrbar 
sein. Sie braucht Partizipation – und damit 
Mehrheiten ebenso wie Minderheiten, 
um Meinungsfreiheit und Vielfalt zu si-
chern. Konkret geht es um Kompetenzen, 
die politische Bildung vermitteln muss, 
aber auch um die Notwendigkeit emotio-
naler Bildung, wenn kognitive Erkenntnis-
se gesellschaftlich wirksam werden sollen. 
Wichtig ist es dabei, in Alternativen den-
ken zu können, Resilienz zu entwickeln 
und Meinungsvielfalt ebenso auszuhalten 
wie die vielen Unsicherheiten, die unser 
Leben bestimmen. Demokratie wird so 
nicht als politisches Organisationsmodell 
verstanden, sondern als wertebasiertes 
Haltungs-System. 
Mit diesem Konzept reagiert das Buch auf 
die aktuelle Lage, die bildungspolitische 
Diskussion dazu und den daraus resultie-
renden Bedarf an neuen Ansätzen moti-
vierender Vermittlung. Zugleich zeigt es 
grundsätzliche Positionen auf, die über 
die aktuelle Situation perspektivisch 
hinausreichen.
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Aus dem Inhalt:

Ein gebildeter Wolf ist immer noch ein Wolf: Bildung allein macht keine 
Demokraten
Gebildete Menschen sind nicht zwingend menschlich; Bildung gibt es nicht als 
Zeugnis; Zur Bildung gehören Werte und Haltung; Bildung ist individuell und gesell-
schaftlich; Digitalisierung – eine neue Bildung?; Dimensionen von Bildung; Bildung 
ist politisch

Geschichte lehrt nichts. Dumm, wenn man daraus nichts lernt. Vom demokrati-
schen Wert historischer Bildung
Rom: Die Rettung der Republik begründet die Monarchie; Frankreich: Die Revolution 
frisst ihre Kinder; Der „demokratische Weg“ zur Diktatur: Aufstieg der NSDAP; Vom 
Wert historischer Bildung; Die Verlockungen der Diktatur; Die Macht der Geschichte 
über die Köpfe; Die Demokratie stirbt zentimeterweise

„Ihr seid mehr; wir sind viele.“ Demokratie ist nicht die Herrschaft der  
Mehrheit, sondern der Schutz der Minderheit
Demokratie braucht Öffentlichkeit; Demokratie bildet sich immer wieder neu; 
Grundwerte prägen Demokratie, nicht nur Mehrheiten; Die Bowl der Demokratie; 
Auch Haltungen sind vielfältig; Individuum und Gesellschaft; Bildung geht nur mit 
Kultur; Neugier; Soziale Kompetenzen; Kreativität; Der Möglichkeitssinn und die Kraft 
der Unsicherheit; Kunst ist nie eindeutig

Wer sagt mir, was ich darf? Demokratie beginnt mit Partizipation
Partizipation ist keine Frage des Alters; Demokratie spielend lernen; Partizipation ist 
der Kernbegriff politischer Bildung; Demokratiebildung verlangt, Position zu bezie-
hen; Die Wirksamkeit von Partizipation wird lokal erfahren; „Die Kuh gibt keine Milch“; 
„Wir“ gibt es nur mit „Ihr“: Zusammenhalt und Abgrenzung; 

Man denkt nur mit dem Herzen gut. Demokratie braucht emotionale Bildung
Emotionen beeinflussen das Denken; „Das Herz hat seine Gründe, welche die Ver-
nunft nicht kennt“ (Blaise Pascal); Feindbilder und Resilienz; Wer braucht Ideen, wenn 
er Köpfe hat?; Demagogie, die Schwester der Emotionen

Demokratiefähig ist nur, wer auch konfliktfähig ist
„Das tut man nicht!“ Zwischen Text und Kontext; Streit um die Deutungshoheit; De-
mokratie braucht Konflikte; Konflikte und die Freiheit der Kunst; Resilienz als Produkt 
demokratischer Konfliktkultur; Die Bowl der Diversitäten

Wer den Kompass benutzen will, muss ihn lesen können. Was Demokratie‐ 
Bildung noch braucht
Der Kompass der Menschenrechte; Demokratie in der frühkindlichen Bildung; 
Demokratiebildung in der Schule; Demokratiebildung in der Lebenswelt; Kommu-
nale Bildungslandschaften; Kompetenzerwerb in Bildungslandschaften; Demokratie 
bildet Demokraten; Der demokratische Wert Kultureller Bildung; Die drei Kinder der 
Pädagogik; 

Demokratie braucht Bildung – Bildung braucht Demokratie 
Defizite der Demokratiebildung
Demokratiebildung fördern und verteidigen; Bildung ist Teil von Demokratie; Was 
folgt daraus für die Zukunft? 
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